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Pädagogische
Vlâtter.

Kereiutgung des..Schweizer. GrMuWsreiludes" M der „Wag. Wtter".

AM «es Vereins Msl, Wer und SNMSmer «er M«>!
m« «es WeizerWn «MolWn «MWMMiis.

Einfiedeln. 17. Juli 1914. Nr. 29 21. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor Kell», Erziehung-rot. Zug. Präsident! die HH. S-Minar-Direktoren ^Rickenbach sSchwhz) und Laur. Rogger, Hitzkirch, Herr Lehrer I, Seih, Amben <St, Ballen,
und Herr Clemens Frei zum „Storcben", Einsieoeln. Ginsendungen sind an letzteren, als den

«Hef-Redaktor, zu richten, Jnserat-Austràge ab» an HH. Haasenstein <i- Bogler in Luzern

Abonnement:
Erscheint wöchentlich einmal mit einer vierteljährlichen Beilage für kath. Lehrerinnen

und kostet jährlich Fr. e.bO mit Portozulage.
Bestellungen bei den Verlegern: Eber le 6- Rickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln.

Krankenkasse »«» Berein» kath. Lehrer und Echulmänn» »er «chwet,:
Berbandspräsident Hr. Lehrer I. Oeich, St. FIden Be r b a n d » k a I sier Hr. Lehrer

Als. Engeler, Lachen-Bontvil (Check IX 0M1).

Anhalt: Der Unterricht in der Biblischen Geschichte für die l. und 2 Klasse. - Pädagogische Fort-
bildung. — Orientierung über den Alkohol. — f Joses Isenegger, Lehrer, Sempach^ .E>
ernste Pflicht' — Ferienkurse für Lehrer und Lehrerinnen an Sekundär- und Mittelschulen.

Pädagogisches Allerlei. - Brieskasten der Redaktion. - Reisebächlein. - Inserate.

*Der Unterricht in der Biblischen Geschichte für die
1. und 2. Klasse.

Auf der Unterstufe unserer Volksschulen Unterricht in der Bibl.

Geschichte zu erteilen, gehört keineswegs zu den leichtesten Sachen in der

Welt, wie dies von Leuten behauptet werden möchte, die in Fragen der

Pädagogik und Methodik kurzsichtig und oberflächlich urteilen. Diese an

die Spitze unserer Ausführungen gestellte Behauptung suchen wir gleich

zu beweisen. Die Schwierigkeiten in Erteilung dieses wichtigen

Faches liegen teils in der Lehrperson, teils beim Lernenden.
Der Lehrer oder die Lehrerin an der Unterstufe könnte leicht versucht

werden zu sagen: Das Pensum in der Biblischen Geschichte, daS mir zu

dozieren obliegt, beherrsche ich gründlich; was ich die Schüler lehren

muß, weiß ich denn doch noch gut; oder: es kommt ja alle Jahre der»
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